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WAHLER

Bayerns starke Mitte.

Unsere Woche im Baverischen Landtag

Liebe Leserinnen und Leser,

die Haushaltsplanungen der nachsten Jahre werden
sich insbesondere daran orientieren, die wirtschaftli-
che Entwicklung in Bayern wieder auf Vor-Corona-Ni-
veau zu heben. Deshalb lautet das Credo flr den
Haushaltsentwurf 2021: die Krise meistern mit
starken Impulsen fiir Gesundheit, Bildung, For-
schung und Innovation. Bei einer Pressekonferenz
im Landtag haben wir die Eckpunkte des Haushalts
gemeinsam mit unserem Koalitionspartner vorge- Wolfgang Hauber, MdL
stellt. Zu diesen gehdren: Innenpolitischer Sprecher

e Die Kreditermachtigung in Hohe von 20 Milliarden
Euro durch den Bayerischen Landtag zur Krisen-
bewaltigung im Jahr 2020 war richtig. Dieser Kre-
ditrahmen reicht in der Summe aufgrund von ge-
ringeren Bedarfen sowie zeitlichen Verschiebun-
gen auch fir das Jahr 2021 aus.

e Neben Kreditermachtigungen leisten auch die
einzelnen Ministerien einen Konsolidierungsbei-
trag in Hohe von insgesamt 500 Mio. Euro aus ih-
ren eigenen Budgets.

e Die Corona-Krise wird 2021 noch nicht vorbei
sein. Far den Sonderfonds Corona-Pandemie sind
insgesamt 7,4 Mrd. Euro eingeplant.

e Die Verantwortung flr die Haushaltsstabilitat ist

Prof. (Univ.Lima) Dr.

. . Peter Bauer, MdL
auch in Zukunft sicherzustellen. Aufgenommene  p,iienten- u. Pregebeauttragter

Schulden im Sonderfonds ,Corona-Pandemie" der Bayer. Staatsregierung

Pflegepolitischer Sprecher,

werden daher nach einem festen Tilgungsplan
Frankensprecher

wieder zurlckgefuhrt.
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Mit dem Haushalt 2021 wird die fi-
nanzielle Grundlage daflr gelegt,
dass der Freistaat weiterhin ent-
schlossen auf die Corona-Pande-
mie reagiert. Bei einer Pressekon-
ferenz hat unser haushaltspoliti-
scher Sprecher Bernhard Pohl den

Haushaltsentwurf gemeinsam mit
dem Koalitionspartner vorgestellt.

Ruckblick

Corona zeigt uns deutlich: Wahrend manche nur von Verantwortung flr
kinftige Generationen reden, schaffen wir mit dem Haushaltsplan 2021
bereits die Voraussetzungen. Er folgt dabei - wie von unserer FREIE WAH-

LER-Fraktion gefordert - drei
maBgeblichen Zielen: Die Spit-
zenposition des Freistaats auf
dem Gebiet von Wirtschaft
und Wissenschaft weiter zu
festigen, Krisenresilienz zu
starken und gewachsene
Strukturen zu erhalten. Was
unsere Eltern und GroBeltern ge-
schaffen haben, unterstlitzen wir
auch weiterhin durch gezielte In-
vestitionen in Ehrenamt, Vereine,
Sport und Kultur. Ein Herzstick
dieses Haushalts ist die Hightech-
Agenda: Wir werden hier auf

Krisenresilienz star-

- 4 ken und gewachsene
‘ Strukturen erhalten.”
L SN
1 = il

Haushaltspolitischer Sprecher
“ Bernhard Pohl zum Haushalt 2021

Grundlage einer starken Wirtschaft und unserer Spitzenstellung in For-
schung und Entwicklung zur Lésung von Zukunftsfragen der Menschheit bei-
tragen. Nicht Verbot und Verzicht, sondern weltweit einsetzbarer technolo-
gischer Fortschritt ist unsere Antwort auf globale Herausforderungen.
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Auch auf die aktuellen Heraus-
forderungen versuchen wir
Antworten zu finden: Die jetzt
gefallten Entscheidungen flr
eine Verscharfung der
SchutzmaBnahmen haben

- wir uns nicht leicht gemacht
und in der Koalition nachtelang um die beste Lésung gerungen. Hinsichtlich
der konkreten MaBnahmen konnten wir eine gute Balance flir den Betrieb
an Bayerns Schulen erreichen, so dass wesentliche Teile unserer Wirtschaft
handlungsfahig bleiben. Durch die Ausrufung des Katastrophenfalls sichern
wir zudem die Handlungsfahigkeit von Staatsregierung und Kommunen.
Unser iibergeordnetes Ziel ist es, Bayern in die Lage zu versetzen,
ab dem 11. Januar 2021 kontrollierte Schritte in Richtung Normali-
tat und Freiheit gehen zu konnen. Doch nur wenn wir jetzt zusammen-
stehen und uns solidarisch miteinander verhalten, haben wir eine realisti-
sche Chance, dieses Ziel zu erreichen. Das sind wir unseren Mitmenschen,
der Wirtschaft und der hart getroffenen Gastronomie sowie der Kulturwirt-
schaft im Freistaat schuldig. Die Zeit dieser massiven Einschrankungen soll-
ten wir zudem nutzen, um bereits jetzt einen Bayernplan fiir den Exit
aus dem Lockdown festzulegen, der eine wissenschaftlich fundierte
Strategie fir die Rickkehr zur Normalitat beinhaltet. Deshalb haben wir ei-
nen Dringlichkeitsantrag ins Plenum des Bayerischen Landtags eingebracht,
um die MaBnahmen der Staatsregierung nach Kraften zu unterstitzen.

T Unterstiutzung braucht auch der Profisport in Bay-
ern. Denn viele Vereine sind zum Uberleben auf Zu-
schauereinnahmen angewiesen — doch diese sind durch
die Corona-Pandemie nahezu vollstdndig weggebro-
chen. Deshalb bitten wir den Bayerischen Rund-
funk, insbesondere wadhrend des derzeitigen
Lockdowns verstiarkt Teamsportwettkampfe aus-
zustrahlen - vorausgesetzt, dass die Ubertra-
gungsrechte noch nicht vergeben sind. Denn wenn
der Gewinneinbruch nicht durch andere Einnahmen
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kompensiert wird, wird dies absehbar zu einer Pleitewelle fihren, die auch
vor Traditionsvereinen nicht Halt macht - das gilt es zu verhindern. Der
Bayerische Rundfunk kann in dieser Situation mit einer starken Berichter-
stattung Uber das bayerische Sportgeschehen ein wichtiger Partner bei der
Teilhabe der Menschen an Sportereignissen wie auch der Unterstitzung un-

serer Sportvereine sein.

Wir haben uns erfolgreich
gegen eine Einfiihrung der
Grundsteuer C innerhalb der
Bayernkoalition eingesetzt -
und erreicht, dass der Freistaat
von der Landeréffnungsklausel
Gebrauch  macht. Eigentum
bleibt damit weiterhin gesichert
und vor allem wird so den vielen
kleinen Grundsttcksbesitzern im
Freistaat geholfen. Damit I6sen
wir ein essentielles Versprechen
der FREIE WAHLER-Fraktion ein:

MIT UNS FREIEN WAHLERN WIRD ES KEINE
GRUNDSTEUER C GEBEN!

»Dafiir haben wir uns in
der Koalition erfolgreich
starkgemacht. Denn we-
der fiir Kommunen noch
fiir Grundstiicksbesitzer

konnen wir Vorteile er-

kennen. Die Strafsteuer
wiirde nicht zu mehr Ver-
kaufen fiihren — und da-
mit auch/nicht zu mehr

{ Bauland. Mit uns FREIEN

WAHLERN in der Staats-
regierung bleibt Eigen-

iterhin gesichert!” =
Mit uns wird es keine Steuer-
erhohungen geben - auch
nicht uber den Umweg der

Grundsteuer C. Denn wahrend frihere Koalitionspartner nur groBe Ver-
sprechungen abgegeben haben, halten wir FREIE WAHLER im Bayerischen
Landtag unsere Zusagen ein.

! FREIE WAHLER \

LANDTAGSFRAKTION ¥

Wir wollen aber noch an einer anderen Steuerschraube drehen: Die Bun-
desregierung hat die Mehrwertsteuer fiir Bahntickets im Rahmen
des Klimapakets von 19 auf sieben Prozent gesenkt - nicht aber fiir
Fernbustickets. Wir FREIE WAHLER im Bayerischen Landtag ma-
chen uns gegen diese Ungleichbehandlung stark - denn auch Fern-
busse sind deutlich klimaschonender als der Individual- oder Flugverkehr.
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Hinzu kommt, dass Fernbusse
einen wichtigen Beitrag zur Mo-
bilitat im landlichen Raum leis-
ten: Dort ist der Fernbus, der
auch Haltestellen in kleineren
Ortschaften bedient, flexibler
als die Bahn. Zudem hat die
Busbranche im Zuge der
Corona-Pandemie massive Ein-
nahmeeinbuBen zu verkraften. Deshalb fordern wir die Staatsregierung auf,
sich auf Bundesebene daflir einzusetzen, dass Fernbusunternehmen ge-
nauso wie die Bahn von einer Steuersenkung profitieren. Nur so kénnen
Wettbewerbsverzerrungen vermieden werden. Sonst waren die privaten
Fernbusanbieter im schlimmsten Fall gezwungen, Haltestellen zu streichen,
um mit dem Konkurrenten Bahn mithalten zu kénnen. Davon waren in ers-
ter Linie weniger stark nachgefragte Haltestellen auf dem Land betroffen.
Das aber kann nicht das Ziel sein, wenn wir gleichwertige Lebensverhalt-
nisse im gesamten Freistaat erreichen wollen.

Uberrascht hat uns in dieser Woche

;g:;&;;e e \ die Opposition - und zwar gleich
hat nur einige Vor- CA=, zweimal: So scheint es, als brauch-

* ;:2;2";’;&?;;‘5?3:: = ., ten die Sozialdemokraten im Baye-
fassungswidrig erklart. Y 4 "8 rischen Landtag Nachhilfe in Rechts-
A"et::rs'ig:; ;{::,s:rrf';'::“"‘f/ | wissenschaften. Denn es besteht ein
sungsgemaB bestatigt erheblicher Unterschied, ob der

Bayerische Verfassungsgerichtshof
ein Gesetz in seiner Gesamtheit flr

worden. In Anerken-
nung des Urteils soll-
te die Bereinigung der

verfassungswidrigen : R B
Gesetzesteile daher verfassungswidrig erklart oder nur

Prioritét haben.” einige seiner Teile. Deshalb schieBt

N T3 die SPD-Fraktion mit ihrer Forde-

| Dr. Hubert Faltermeier, MdL . ca, rung nach einer Aufhebung des Bay-
Rechtspolitischer Sprecher N FREIE WAHLER

A T R R TR S erischen Integrationsgesetzes weit

Uber das Urteil des VGH hinaus. Denn tatsachlich hat der Bayerische

Verfassungsgerichtshof nur einige Vorschriften des Integrationsge-

setzes fiir verfassungswidrig erklart. Alle librigen Vorschriften sind
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als verfassungsgemaB bestatigt worden. In Anerkennung des Urteils
sollte die Bereinigung der verfassungswidrigen Gesetzesteile daher Prioritat
haben. Im Zuge dieser Bereinigung sollte allerdings auch Uber die Auf-
nahme einer entsprechenden Evaluierungsklausel nachgedacht werden -
schlieBlich handelt es sich bei dem Bayerischen Integrationsgesetz um ein
echtes Novum.

Die AfD ist ihrer Linie in die-
ser Woche treu geblieben
und hat einmal mehr ver-
sucht, der Bevdlkerung
Angst zu machen - vergan-
genen Dienstag bei der Ak-
tuellen Stunde mit dem Ti-
tel ,Nachste Krise verhin-
dern, Bevdlkerung wirksam
schitzen - sichere Strom-
versorgung statt Blackout-Gefahr". Wie man bei einer solchen Strategie auf
das Thema ,Versorgungssicherheit' kommen kann, ist uns schleierhaft. Die
Bundesnetzagentur bestitigt in ihrem fortlaufenden Monitoringbe-
richt, dass Deutschland nicht nur ein sehr hohes Niveau an Versor-
gungssicherheit aufweist, sondern auch im internationalen Ver-
gleich ganz weit vorn liegt. So betragt die durchschnittliche Dauer von
Stromausfallen in Deutschland innerhalb eines Jahres nur wenige Minuten.
Sowohl Ausstieg aus Kernenergie und Kohleverstromung als auch Ausbau
erneuerbarer Energien sind langst eingeplant und darin bertcksichtigt. Wir
FREIE WAHLER setzen daher auf eine technologieoffene Energiewende, ei-
nen sinnvollen Energie-Mix, erganzt durch den intelligenten Ausbau der Ver-
teilnetze sowie dezentrale Reservekapazitaten. All diese MaBnahmen ga-
rantieren Stabilitat, Nachhaltigkeit, Versorgungs-, System- und Netzsicher-
heit. Bayerns Blrgern empfehlen wir stattdessen: Lassen Sie sich von den
Rechten im Landtag nicht verunsichern — denn genau das dirfen sie nicht
erreichen.
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Wir enden mit schdénen
Nachrichten: Am 8.
Dezember 1970 zog
der Parlamentarier
Max Streibl als ers-
ter Umweltminister
in Europa in das
bayerische Umwelt-
ministerium ein. Es
war damals eine epo-
chale Entscheidung fir
mehr Umweltbewusst-
sein. Seitdem ist die

Bedeutung des Um-
weltschutzes weltweit
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Foto: StMUV

deutlich gestiegen und in Zukunft werden uns vor allem drei Megathemen
beschaftigen: Wir wollen den Klimawandel meistern, die Artenvielfalt erhal-
ten und die Wasserversorgung sichern. Daflr arbeiten wir.
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Wenn die Macht der Liebe viber die Liebe zur Macht siegt, wird
die Welt Frieden findim.“

— Jimi Hendrix.

Wir wiinschen Euch und Euren Angehorigen Frohe Weih-
nachten, viel Gesundheit und die besten Wiinsche zum
neuen Jahr.

Prof. (Univ. Lima) Wolfgang Hauber
Dr. Peter Bauer
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Wolfgang Hauber, MdL
Abgeordnetenbiiro

BahnhofstraBe 19, 91781 WeiBenburg
Tel.: 09141 /99 70 170

wolfgang.hauber@fw-landtag.de
www.mdl-wolfgang-hauber.de
www.facebook.com/hauberwolfgang/
www.instagram.com/hauberwolfgang/
www.twitter.com/@HauberHauwei

und

Prof. (Univ. Lima) Dr. Peter Bauer, MdL
Abgeordnetenbiro

Weinbergstr. 47, 91623 Sachsen b. Ansbach
Tel.: 09827 - 207585, Fax: 09827 - 207586

peter.bauer@fw-landtag.de
www.frankensprecher.de
www.facebook.com/PeterBAUER.Frankensprecher
www.instagram.com/peterbauerfrankensprecher
www.twitter.com/@frankensprecher

Seite 9von 9


mailto:wolfgang.hauber@fw-landtag.de
http://www.mdl-wolfgang-hauber.de/
http://www.facebook.com/hauberwolfgang/
http://www.instagram.com/hauberwolfgang/
file:///C:/Users/Buero1/TERRA%20Drive/Dokumente/Presse_Öffentlichkeitsarbeit_Newsletter_Fotos/03%20Newsletter/2019/MdL%20Wolfgang%20Hauber/www.twitter.com/@HauberHauwei
mailto:peter.bauer@fw-landtag.de
http://www.frankensprecher.de/
http://www.facebook.com/PeterBAUER.Frankensprecher
http://www.instagram.com/peterbauerfrankensprecher
http://www.twitter.com/@frankensprecher

